
Vier Titel für den LG-Nachwuchs 

Bei den Kreismeisterschaften der U12 in Zusmarshausen zeigten die Nachwuchs-
Leichtathleten der Laufgemeinschaft Wehringen beeindruckende Leistungen. Die Jungs 
der Laufgemeinschaft Wehringen konnten vier Titel erringen. Den ersten Titel holte sich 
die LG-Staffel der mKU12 gleich zu Beginn der Veranstaltung in der 4 x 50 Meter Staffel 
mit einer Zeit von 31,43 Sekunden in der Besetzung Julian Jonietz, Jonah Lindner, Elias 
Ulanowski und Florian Simanowski. Elias Ulanowski (M10) überzeugte zudem im 
Weitsprung mit einer persönlichen Bestleistung von 3,77 Metern. Erst im letzten Sprung 
konnte Elias sich den Titel sichern. Fest in Wehringer Hand waren die 800 Meter der 
männlichen Kinder U12. Sowohl Manuel Merz (M10) gewann im 800-Meter-Lauf in 
2:49,93 Minuten als auch sein Vereinskamerad Julian Jonietz (M11), der ebenfalls den 
Titel über die gleiche Distanz in 2:44,38 Minuten holte. Florian Simanowski (M11) wurde 
Vizemeister in 2:47,35 Minuten, sein Bruder Lukas wurde Neunter. Alle vier liefen eine 
persönliche Bestzeit. Julian Jonietz sicherte sich zudem den dritten Platz im 50-Meter-
Lauf in 8,14 Sekunden, gefolgt von Jonah Lindner (M11) auf dem fünften Platz in 8,18 
Sekunden. Im Weitsprung der M11 erreichte Jonah den dritten Platz mit 3,79 Metern vor 
Florian Simanowski, der mit 3,72 Metern den vierten Platz belegte. Beim Schlagballwurf 
der M11 erreichte Florian ebenfalls den vierten Platz mit 34,50 Metern, während Jonah 
Lindner den sechsten Platz erzielte. Im Schlagballwurf der M10 holte sich Manuel Merz 
den dritten Platz mit einer persönlichen Bestleistung von 37,50 Metern mit nur einem 
Meter Rückstand zum Gewinner. Dustin Kusterer wurde mit 30,50 Meter den Achter. Im 
50 Meter Sprint der M10 belegte Elias Ulanowski Rang sechs und Dustin Kusterer, der 
eine Klasse höher startete, Rang sieben. Deutlich unter seinen Möglichkeiten blieb 
Julian Jonietz (M11) im Hochsprung. Mit übersprungenen 1,12 Meter wurde er dennoch 
Fünfter. Ronja Mayr, Sofia Keck und Cosima Schneider belegten gute 
Mittelplatzierungen.  
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